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U n s e t e Senatskenoohl in Lincoln 
steht immer noch auf dem alten Fleck 

Ein Witzblott trägt »Wie tret tst 
Frankreich gesunken« und giebt 1.ihm die 
Antwort darauf: «Dtei Fuß-« 

Die Piratensiogge der Tkusts und 
Monopote flattert lustig in diesem Lon- 
be—ivet ist der Held der dieselbe her- 
unter holte 

V o n den Phillippinen kommen haoii 
sträubende Berichte über die Behandlung 
der spanischen Gefangenen von Zeiten 
der Filipino5. Tobei ist esz Pilscht kei 
Anteiikonet, diese Gefangenen tu bettet- 
ett. Aber wies- 

A i g Den-en bei Maniia die Spa- 
nier veihnuen hatte, war Alle-S deinrgtj 
weis ei« boit zu thun hatte und ums-es 
Iliegieinng hätte Ihn von Von ndkeiunni 
sollen Tag wäre der-Z Bette gemeint I 
Was gehen uns denn die Imme «:-:«,-s 
Vollsxiindig nichts! 

Dem Czaren gebt cg net- »so-um 

Ilbtiistungspmjekt wie »OuiinZ-.-:sz4xti 1 

als er noch Bundesurm c:.ii1s»si:z .i: k? 
war, mit seinem Mermis-i es. U tu ;--k:s« i 
iich stets »das-L unhänkiq T sit-; ist ::s. ci! 

l 
nicht nnbedzngt tietiiiq, met-is mak- sp- 

qber dran-Oh dnnn fis-in rt w seh- km 

dig. « 
E 

Ein kürzlich verstorbene-i Bek- iisxi 

Millionät hatte in seinem Test..m.::-i:-. sks 
stimm:, Ins-J Kein-re, bei itzt-: mai-»- gl-« 
III-»Id- Fcttxiiisse, zui Z.t!,.ii::-,; .i;:,i«-,.:—u 
ten weit-seit foiiir Läuse-, Das-· ri. f 
te Mann ists Lein- :-:n um«-. ings « « 

kzsiUkt ttkt initu Dir Fritz-» izkssc -.n i 

ie-. geivdiikrltchcd Pschk 

Hur-— ltt jetzt kec, edensniiss Don -.::t.;k":n 

,,t·trebt·nnie:2« Piitiviirtxci »Mit-s T si« 
ckefeiler bsxnuterte nnc ins-m »Er sur --.« 

Oel Trnft demuttertg .it«-pier.Z-«ik i. 

T«kbk!- Iris-»F. »Aus stist Zika Zxspgszi s 
i-F.s.1piiaij.. LzTer niijktk nsciii .iij 
.,(50ncurrenrn»eschijit« nun-wirst smntsix -i 

I 

M it einem icnpitcxl non ers-« »W, I 

D i e Anrerikuner in T k««n.k,:»»:n1 
AUO Viünchen wild gen-einst » L .-- !,« I 
fegen Amentuner haben beschtkiisuk nu» 

die Washingtoner stiegiernng ein-u P i- 

teft gegen die dentichseindtictien Beunr- 
kungen im nmeritnnischen Nationoiabzes 
ordnetenhansc zu schicken, sowie seinen 
eine Erklärung, daß keine Gehäisiateit 
gegen die Amerikanee In Deutschland 
etlstit·t, wo die Ameriknnek stets is der 
srenndlichsten Weise empfangen werden. « 

V n b r e n d Temperenzter daraus 
hinwirken, daß aus der amerikanischen 
Kriegbflotte jedes geistige Getränk den 
Leuten völlig entzogen werden soll, be- 
sudet sieh aus den deutschen Kriegsschif- 
fen je eine eigene «Reichsknntine.« Be- 
sondere Coinissionen besorgen den Ein- 
Ieus der ges-rannten Bedürfnisse der 
Lsntine und die trefflichen Artikel der- 
selben sei-den eint- billigen Preise ab e- 

eben, Ibbren die Ueberschüsse der e- 

hnng gesellen. 

Id ne i r el Dei-en erklärt, baß die 
Phitippiner an Intelligenz weit über den 
siebet-ern sieben nnd besser als diese zur 
Geibsiregiernng befähigt find. Ei- be- 
tont dabei, daß er beide Rassen gut 
kennt. Sein Urtheil gilt jedenfalls 
siehe cis des der enteritenischen Politi- 
ker und Zeitungischeeibee, die zur noch 
lieu-is eines Æippinee gesehen ho- 
ben, sber techdein stein und Vei- ds- 
rws fes-seen, daß des dortige sock 

. — W sein überlequ sei-den diese. 

D ie Einnahmen des deutsche-i Rei- 
ches haben in den ersten « Monaten des 
Jahres 1898 die des Vorigh:eg, welche 
bekanntlich einen Uebeiichuß von etwa 
wo Millionen ergeben, schon um naher 
40 Millionen überstiegen, sag ein ek- 

fieulichet Beweis der noch Immer steigen- 
den Pesfpemät ist. Ja Verbindung 
biet-seit Weite ei interessirem daß in 
Iteußenso Mark 40 Pi. Steuern cui 
sen Lapi der Bevölkerung entfalle-, 
seit Einschlui der Reich-Reimen is 
Zuska Ober 62 Mark, oder ener Its 
Ins-sc saht 

i: 
=- 

Oiae standinooische Zeitung hatte 
ein Breitaiioschrelben an alle verheim- 
iheten Italien erlassen sbr die beste Int- 
ioort aiis solgenbe Frage: »Wie erhält 
eine Frau sich oin besten die Liebe bei 
Mannes, und die Ebe glücklich?«——Ei 
kam eine Fluch oon Antworten, philoso- 
phischen Abhandlungen, psychologischen 
Erklärungen u. s. w» sogar Männer 
hatten geantwortet. Iber den Preis be- 
kam doch der kurze lakonische Raihschlog: 
»Hättet die Besiie gut. «-- Diese Antwort 
mag komisch erscheinen und aufgefaßt 
werden, aber sie läßt tief blicken nnd 

spricht nicht non Derzenbbildung 

De m Maulhelben Berry von Ken- 
tuckq, welcher im Congreß ieiie ferchter- 
liche Tit-ling gegen Deutschland los- 
liesi« iiiciioorrete die »Louisoille Dis- 
patdi ,,Manche von unseren kriegeri- 
scheii Nichzüglern meinen, wir würden 
Denn-chian noch ebenso zu verharren 
baden wie Spanien. Wenn wir jemals 
mir Deutschland einen Krieg zu «i«ihren 
hiiden« so wird das doch ein bischen ver- 

schieden fein von dein spanischen, iiiid er 

würde vielleicht lange gering dauern, uin 

auch den brornarbasireriden Windbeuteln 
eine Gelegenheit oor der Front zu ge- 
ben«-Die Schwadronäre werden aber 
solcher «Gelegenbeit« sicher aus dein 
Wege gehen. 

Die HayivarbsRepublikaner beklu z« 
gen sich, daß die Herren Legislaturniii-( 
gliedrr sich nicht zu ber Mehrzahl der 
Repirblirarrrr, nämlich irr Huyiparb 
schlagen. Nun, wenn es nachder Mehr- 
zahl geben foll, wes-halb schlagen sich 
denn nicht einige zu Alten« der iaft noch 
einmal so viel Stimmen hat als Han- 
kvard"- Sieben oder acht Stimmen wä- 

1,isen genug iür Allen, während Hayrpard 
Teinige dreißig braucht. Wir prophe- 
zeien übrigens-, daß Haywarb doch nicht 
erwählt wird. Schließlich ift’o ja über- 
haupt einerlei, ob Hans-arti oder ein an- 

derer Republikaner, ein Werkzeug der 
Monepole und Truftg ists doch; ob der- 
selbe nrin Hinz oder Kritik heißt, bleibt : 
sich gleich 

Repräsentant Wodsntorlh von 
New Yas, der irn Bürgerleteg gedient 
bat nnd ein walchechter Replslikntter ist, 
hat erklärt, er fee gegen Annektlmng 
der Philippinem »Ich send bei meiner 
Tour durch meinen Distrilt«, sagte er, 
«dnß dte Strömung gegen Anneltion 
Immer stärker wird, hauptsächlich wegen 
der großen Lasten, die wer nns anlbün 
den. Eine von mir angestellte Berech- 
nung ergiebt, daß selbst eine Armee von 

50,000 Mann täglich eine Million Dol- 
lnts kostet. Die in Folge dessen noth- 
wendigen Steuern wird des amerikani- 
sche Volk unter keinen Umständen tra- 

gen.««—Sieht es nicht bald aus, als-s ob 
der große Melkinley sein Ohr zu stüle 
an ten Erdboden gelegt hat, um tu bis-Z 
ren, m welche: Richtung das Volk unu- i 
schin? Oder hat er falsch gehört-Z 
Oder bat er nnk den Schritten Mart-T 
Hanntss und Genossen gelaufchtZ ; 
Wahrscheinltch das letztere. 2 

l 

l. 

"T— El 
s:«--ss,·s-«U « iissis s «- 

issi :·--:n»1k«--t Ists Its i k«s s.li" T..:: 
flen Tini-te bitt-Eh xsf ts-« ji- «sk » ’!"i 
lex-ich Hin-It « 
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Lbngetrst bat si. «-nlosn:1: ritt-Inst 

Ueisrruiuq III-steh fu«-m ist-ist ltkiset be 
steueit weiden -.«-!««-r das Hutte-innen aus- 

Hei-r Quelle zu 1.-e!::iin:ctn, T solicit-(- 
itt mit Tobak der still, ter All-es hat« 
mass er traqen Linn Hohe-er Zolltcnii 
winke ebenfalls die Einnahmen nennen-«- 
dem und die Steuer aus Bier von II »l- 

.ti"t bereits tu hoch und würde, wenn er- 

ihöht, nur den lconsum der-minderm also- 
lauch nicht mehr eindringen Es bleidti 
also nichts Anderes übrig, als alljähr- 
lich einen Riesenputnp von ;- lng It hun- 
dert Millionen anzulegen und wie lange 
das dauern würde bis wir bis über den 
Kopf in einer ungeheuren Schuldenlast 
stecken, die gar nicht rnehr zu tilgen wäre, 
kann auch der allerschlechtefte Recht-er 
herausbringen In ollerkützester Frist 
hatten wir so ’ne tausend Millionen 
Schulden mehr auf dein Nacken, eine 
Anzahl Boodlero und Spekulanten hät- 
ten das Geld und das Volk dürste sich 
abrackern, aus Jahrzehnte hinaus, unter 
einer eidrückenden Schuldenlost. Wie 
unter sothanen Umständen irgend ein 
vernünftiger Mensch iür Annerion aller 
möglichen Kuli- und Landen-Inseln 
sein kann, die keinen Schuß Pulver werth 
sind, geschweige denn einen Dollar, ist 
uns unbegreiflich. Unsere Regierung 
sollte getheert und gefedert werden dafür-, 
den Spaniern 20 Millionen zu bezahlen 
dafür-· daß roir ihnen den Krieg nett den 
Jnsurgenten abgenommen haben. 

steckten-o sei-ten silbe. 
Die beste Salbe in der Welt slr 

Schmie, Deutsch-engem Wunden, Ge- 
sehsitre, Sol fluß, Ausschl-H gespens- 
gene hinde, » kahl-eitlem Rechte-« Och- 
neranges und alle Dantkrankheiten und 
heilt siehet odororrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt tu werden. Gorantirt 
Zufriedenheit zu geben oder keine se- 

cthlang verlangt. coe. die Schacht-L 
I. B. Bescheid 
M 

obs est-» Ich-« « seie- Itll o-· skep- leTsxnIJmllit see-un 
.. ..« ..« .....·.....».e-...s-.·,..-..-«t·:"— tust-l 

.,,«... » 
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pelet ans Instinkt-m 

Wen unserem regnlaeen Correspondenien 
Washington, den 27. Januar 

Eine sensationelle Rede gegen bis 
Dull Bill für die Vergrößerung der re 

gulaien Armee, über welche nächster 
Dienstag abgestiniint wird, wurde in 
Hause voin Repräsentanten Johasvn 
von Jndiana, einein Republikaner, ge- 
halten. Er sagte von Hrn Mrkinley 
aWenn Williain McKinlry jemals seini 
Politik betreffs der Phillippinen ändeit 
wird er der öffentlichen Meinung nach- 
geben, welcher er sich biegt, ob sie recht 
oder verkehrt ist. « Genau dieselbe In- 
sicht« iii eiivas anderen Worten, wurde 
den Tag vorher von Jerry Simpson 
ausgesprochen lltiteibrochen durch Ap- 
plaiiv non der demokratischen Seite er- 

suchte Dr. sahns-in dasi derselbe nicht 
siviederhcli würde, bis ei geendet habe, 
Hals Repräsentant Hrndeisvn von J sw« 

spöttisch bemerkte: »Sie sollten im 

Stande sein, demokratischen Eli-plans zii 
vertragen« Schnell ivie der Blitz ant- 
wortete Or. Johasoiu »Ich bin immer 

bereit, den Vpplaug von gesiniiuiigs- 
tüchtigen, ehrlichen Leuten zu eitiageii. 
gerade sowie ich bereit bin, den Tadel 
oon beschsänkieii Nepiiblikiiiiiiii Zu er- 

ringen-« Von dem Kriedeiigoeitiaa 
jptecheiio· sagte Dr. Johnsvns »Wenn 
ich iin Senat wäre-, würde ich in meinem 

Eis ueisauleii ehe ich iiieine Zustimmung 
zii dein Vertrag geben würdest- 

Dsie iiin sorgfältigsten sorbereitete Ne- 
de gegen die Dies Bill wurde vom Ne- 
piiifentnnten Von san Virginia, dein de- 

mokratischen-Mitglied des Militckraus- 
schaffe-, gehalten, welcher sagte, daß die 
Bill eine zu kleine Armee voriebe um 
eine inipmiiliflifche Politik zu verfolgen 
und eine zu große iveiin wir dieselbe 
nicht verfolgen. 

Die Ilbeinbeit der Beschiildigiing, 
daß die Uninsniperiiilisien den Fries-eno- 
veriiog aufhalten, tritt klar zu Tage in 
der Debatte über den Vertrag diese Wo- 
che. Senutor Gorninn sagte den Befür- 
worter-i des Vertrages, daß dessen 
Gegner zii irgend einer Zeit bereit feiert, 
den Vertrag zu erledigen und wnii ihnen 
nor, er bezweifle, es iei ihnen Ernst, eine 
Abstimmung über den Vertrag vorzuneh- 
men. Sein-tot Beft sprach noch deut- 

licher-. Er sagte: »Wir wollen eg klar 
verstanden haben, daß wir den Vertrag 
duichaus nicht aufhalten Neiiiit den 
Tug. Wir werden mit irgend einem 
Darum zufrieden iein, dir-Z Euch paßt 
Wenn »Im- die Stirn-neu habt, töniii 
Jhr den Vertrag rutifizireiu wenn nicht« 
wir-o derselbe nein-orien; die Frage rund 

erledigt und der sengt kann iiiii unde- 

ien Geschäften vorgebrii.« llnter die-. 
sen Beihöbnurigen eriiichte Senntoi Tu- 
ms, dass über den Beitrag am Os. Fe- 
biiiiir abgeiiinimi werden solle und innn 

kam dahin überein. 
Zeiiiiior iklcin non Georgia, bei die 

Oriiäiiirung rrg Friedenssnirciges besin- 
cwkiei, aber ein Nin-irr onii ifrpenkion 
rit, ipraszti diese Woche im Senat mit 

Zum-in i. »B. Linie er über die ifiinaiix 
gilts-sit der ?ltiiiiirixftin:ioii, ihri- Absich: 
iu- beiiest cer Phillippinen aiituküiidis 
gen: »Wenn est weise und it.iiii·;niännii·ch 
in, unsere Politik betreffs Col-ab uni- 
xllnnaiiine des Fiiedengpeitmgeg zu skiz- 
;iien, welche Gründe oder Logik können 
dir-n me iiieuiide von lslpantioii neben 
!i«ii du«- Ztillichweigeii über die Politik 
unieiei Regierung in Behandlung unse- 
rer anderen Teriiimiitl-Einierbiingen.« 
und über Zurückhaltung der Phillippii 
niii: »Auch meiner Ansicht bedeutet der 
Erwerb und das Behalten der Vhillippis 
nen eine kliniee von l50,000. Es be- 
deutet, daß unsere jährlichen Ausgaben 
für die Urniee von 820,000,000 auf 
k.«««.s,- «-«,«»« kleinen wirren lind 
eine irr-sue liebend-i- Flimee bedeutet, doie 
die Veniionglittis jährlich iiiri OT)«·-i)«,tiuii 
lis- Plinius-JOHN eiljddi wird 

Toii etwa-J iuul iti iiii Krieges-Te- 
parte-niem, tritt Iedeii Tag mehr klar zu 
Zeige, trotz der angeftreiigtefleii Bemü- 
hungen, die Wahrheit niederzuhdltenc 
Lie Krieg-J —- llnterfuchuiqu-Conimifsion 
scheint besonders eiitfchlossen zu fein, die 
Contrultoren zu retten, welche das 
schlechte Illindfleifch für urifere Soldaten 
lieferten, das frische sowohl als das in 
Büchlein indem sie duruuf bestehen daß 
das Fleisch gut wur, in Angesicht der 
positiven Beweise des Gesunden-. Noch 
ein Beweis der Föulniß der Kriegs- 
Tsepui-tenients-Meihoden wird geliefert 
durch die Behauptungen die oon Gen. 
Enge-ins Freunden gemacht werden, daß 
er Willen-z ist, eine nominelle Strafe 
anzunehmen eilt Folge feiner kriegsrecht- 
lichen Prozefsirung wegen Befchirnpfung 
von Gen. Miles und donn feinen Mund 
halten weide, aber wenn McKiiiley ver- 

fehle, genug von den Erhebungen des 
Kriegsgerichts beiseite zu feyeii uin die 

zSdruie noniinell zu mache-, er einen fol- 
ichen Etundnl heraufbefchivören Dei-de 
ists Wuihinqton ihn feit vielen Jahren 
sticht gehabt hat« indem erAlles fegen wird 
ums er weiß über die Leiegskontrnkte 
und Jene die dabei profitirtem Engeiiks 
Bekenntniß von Nichtfchuldig vor dein 
Kriegsgericht. troy Eingefländniß dei 
Geri. Miles gegenüber gebrauchten 
fchinusigen und elelbuften Sprache und 
feine Forderung oon Schuh unter Me- 
tinless Versprechen, glaubt mein ist 
due Resultat eines Einsetfiilndiiissed unt 
dreier Glaube ioird gefestigt durch fein 
Dis-ersichtlichen und uoneholantet Vened- 
inen während des Prozesset Eis 
friert-mäßig vers-laste- Inneesdfflziei 
offeriete eine Bette zehn tu eins, das 
ein Zerdikk fsr »Schuldi «- reist is 
cis-IV Ibichied out der eiuee resul- 
tiren siebe. 

Sei-am Loh-. in einer fide fäi 
Bestätigun- des priesen-enequ sitt 

Use-Oa- IIII f· III-Ia- 

ntcht ganz so seit sie Tini catnpbett 
der, toie man sagt, einmal zti Drit. Cis 
velanb bemerkte »Was ist die Eonsti . 

tion zwischen Iretinden,« aber er inns 
nngesilhr ebenso esühlt haben sie Tin 
that als bie Con ittttion in seinem We 
ge stand nnd et sagte: «Constittitionei 
inachen kein Volk; bas Volk maih 
Constltiitianem « Wie viele ander- 
Sinnsprüche, ist der non Drit- Long 
nicht streng wahr. Der liest Geschicht· 

» nicht richtig, der nicht den mächtiger 
Antheil erkennt den die Constitutioi 
daran hat, das Volk der Ver. Staate- 
zii dem in machen ivcis es heute ist. 

Auster-i Sieht-. 
, 

» Ja nnd bei Loniphan kamen in 

leehter Zeit zahlreiche Getretdediebmähli 
;oor, die intt großer Frechheit ausgeführt 
jtvtiiden 

« Mit einer Haitnåckigkeit sonder 
iGleichen betreiben die Pierdediebe in 

IxJessersiin Connty dies Geschäft Es 

ssollte Ins nicht wundern, meint dazu die 
jBeatrice Post, tpenn dort den Leuten« 
Zwelihe davon betreffen weiden, m Ge- 
duld ausziehen iollte nnd t- s Richter 
Irrt-ich in Thättqkiti brachten 

· Ein Hat-net Namens Arn-stimm, 
welcher 6 Meilen südniestiich von Bea- 

strice wohnt, wurde neulich Abends tin- 

Zangenehm überrascht lfr lebt ganz 
jallein und saß am Tische, als inrt einem 
! Male etne Kugel an seinem Haupte vor- 

gbeisaiiste Er hatte einen alten Revol- 
;ver, den er sosort ergriff und blindltngg 
Jdiirckfil Fenster ans seinen kllngieifer al- 
Lichost. Tann kain eine andere Kugel, 
41diese trat· ihn oberhalb ani Ante ins 

zBetn Man befürchtet, dass dasselbe 
Fabgenotnnten werden innig. 

· Arn Sonntag brach ein Creighron 
The-riet in Dinnha ein Bär aus feinem 
Käfig und richtete eine ziemliche Ver- 
wüstung nnd Verwirrung an. Das 
Thier hatte ein Zahnzefchipür nnd der 

IBöndiger wollte den Zahn nusiiehen 
Ian die Befiie ansehend wurde Kerlen 
und Inne, rnit denen sie gefesselt war 
zerriß ihren Käfig zertrümmern nnd die 
Zuschauer in verfolgen begann lke ge- 
lang den Wären-n. bog Thier inii glü- 
hend-en Eisen zu bezwingen, jedoch ersi, 
nachdem es den Thierbönviger Var-l 
Bonn und den Bühnenailniier Messe-» 
rinld schwer verletzt nnd dein The««rer-’ 
Tiresin Jnke Rosenihol die Kleider omrrj 
Leibe gerissen harre. I 

« Lag Folgende berichten- der »Ur-: 
dar Conniy Wächter-« von Hartrngiont 
Der Viehbefiand unseres Minimum-. 
ien Jakob Söhnm welcher 2 Meilen 
südlich non hier wohnt wurde Soniisng 
Nacht dadurch oerrnelziL dass eine ferer 

Kühe iri der genannten Nacht vier irdi- 
bern das Leben gab· wie iing Herr 

;Sölrner peciönlich niiiiheilie Zank-n 
find zwei männlichen uns zwei weibli 
fcheri Geschlechte-z und alle iiorriml em- 

;ivickeli; jede-z Kalb wiege ungefähr «.«-'i 

;Piiind. Tie Kuh ist nicht besonders 
quoß und iii eine von der ganz gewölin 
Jlichen Rosse. Tier glückliche Besitzer 
Dieser Aal-, welche die erste ist« kiie eis- 
Tses Jahr kalbte« sowie der Kälber ladet 
:!ll!e, die das Obige nicht für wahr hol- 
?ten, ein, auf feiner Form vorzuspreche», 
funi sich oon dieser Thorsnche zu überzeu- 
lgen und die Thiere in Augenschein zu 
jnehnien 

» M-—-..——- — 

Sturms-Vermale. 

Am Dienstag den 28 Februar Rach- 
iIIIIIIagø 2 Uhr qII der JkoIdIhüI des 
Ftcoukthanfesx Vol No 10,dek Champ- 
Subdimsiom TheIl der Süd z des Süd 
Insti, Section les Townthp Il, Korb 
ooII Range 9,Weft.(166 Fuß Fee-III an 

Chakles Stroh-, bei 800 Fuß nef ) 
Am Dienstag den W. zehn-up 2 Uhr 

Nachmittags, Ia der Nokdthük des 
Cpukthaufei, die Nord i des Nothwesi 
Z von Section ( in Teumthp 10 und 
das Süd-Inst F des Sådmfl I von Sec- 
IisII ss is Topathp U, Nord von 

VIII-Ist lo, West Ist-I s. P. M- 
Iea Dumqu den w. ziehn-sk, I 

Uhr Nachmittags, Im der Nokdihse des 
Courthanfei, Lots 7, S, 9 und lo· III 

Block 37, tu Ehe-. Wssmek i Additio- 
zu Grund Jst-nd 

Apsatz 
Mil Hood'* Bar*.span Ila. mb* g 
“Bedet Absatz” Und nP/ipf 
zelgt da»* dn-se Medizin ■ ■ 

da* bffentllche Vertrauen Iti eltiem grdssereii 
Masze genossen hat. ah irgettd elne andere 
Patent Medizin. Ha* kommt einfaeh (label 

I well e» gr&utereu Verdlenst besitzt und gr8* 
•ere Kuren at* irgend elne andere hervorbrlngt 
Nlcbt wa* wlr sagen, aondern wa* Hood** Bar- 
laparllla Unit, 1st von WIchtlgkeiL A lie An 
noncen Utter Hood's Sarsaparilla wte Hood’s 
Sarsaparilla selhst, alnd ehrlich. Wlr babel 
da* PuhltC'im nlemals getkuacbt, und e* 1*1 
seiner grosseu bellenden Wlrkung zuzuscbrel 
hen. das* die Leute dauernde* /.utrauen darii 
ha ben, and 

Hood’s 
Sarsaparilla 

kaufen, fast aussehliesslirb von alien Andere* 
Versuchen Hie e». Kur von C. 1. llood ft On. 
Lowell, Mu*, prkpartrt. |l; eeett* fttr |k 

Hood’s Pillen 
OalleulekUo. *eenU. Bel alls Lrogatsten. 

Großer « 

z Ausverkauf 
Von 

Damen Jucken 
bei 

WOLBACH 
Die noch vorhandenen Damen 

fJaeken werden von jetzt an zu den 
nachstehende-i Schlendcrpreiien ver- 
Itauit 
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» 
Jetztiftdie Zeit eine gute Jacke 

sitt einen geringen Preis zu taufen. 

Yoänmt huld- bevor die besten fort 
im . 

S. N. WOLBACH. 
VICK SEEDS 
* Bulk an»i l'!a&t» hsve gone to th us and* of valtified Customer* for a half t^r-tury iimJ to celebrate * 

w the 50th year 10 but rets ^_ _* 

: zX&ZiZSiVICKS GARDEN AND FLORAL GUIDE, : 
^ wh.;h H a work of art. It has 74 pages in r 4 pages * -mur, .^arty 1* p "■* filled with ^ 
Or handsome hiiftOM lliustrai; >ns f Kir wen, Vegetable*, J'Unts, Kimtn, Me « »tly \ «rwd »n y, 

white ax»d gold. A marvel us CaFai"gue nuking, an authority on all iubj^ct* prrtainmg to the dr 

J garden, with Cars for the same, and a rfeserij ve ratal y e of all that is <Jr*»raWe. it is too dr 

^ espen,rve to give away id rsminately, but we want everyone interest'd in a i"-„! garden to bare J 
tfc a :,y, t re we * 11 t <*r : 1 eCllldr It tells how rreilil is given ^ 
^ vsllli as Hill for 23 rent* IK fTC for full nmount of par* v4) 
^ worth of fte e«! * for only 1 ^ vl'JI t-haae to buy other good*. ^ 

£ Vick’s Little Cem Catalogue. A perfect little gem of a JTpL L’ 
** 

^ ptwe lot. It U limply the (j !e nn- ** !, I.s^ly illu traied, and « lian » *!>.«;»*. lULu 
^ 

* Vick’s Illustrated Monthly Magazine, e*UrCrd, >mj*ov*«!.**4 * 

* wp to date on ail *ub;e't s relating to Car icnitg, 11 rti' .-t.re, Hi », frnn 2 par HtifHal ** 

1HtM» offrr—the 99isgiasiuo ua« year ar«i Vlrk’a l»anl*11 mnl I (oral JJ «.uld*-, for 25 cents. T 
^ Oar new pl.u of frlllaf trffUblf f irri more for your monry ^ 
a <>•«•» »n* oihrr bood Ifou*<- In Amrrlf*. *f> 

: JAMES VICKS SONS, R0CH»E?TER’ : 
Jl444t444<t4«4«4<«t44444<Ul(((C((l(ll(l( ********* .*• 
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"LcIi«-c iqu ST:. Monk g okunchklk klein-schei- Guktcl im tha- 
dek t)ut. 

Hier sind einige Zeugnisse von Leuten in Halt Commy wel- 
che diesen Gürtel gebrauchen: 

L
-
 

InAtledesnaiiqehh l 
Ich ivni ieii iitiki d Jahren mit redet ,- 

Rieren und Mageiiieivem to ie mit her I 

kippten nnd Rheinwein-mai behaftet nnd bit e 
die besten Amte sowohl als auch verichiederie 
Pstetitcsitedizinen dagegen get-raucht Idee 
mein Zustand blieb derselbe. bis ich nor sitt- 
est durch drei. W. is. Vier-ist er« sgecit 
ük Di. Wer-« Meetrie Appliqiiee Co eiiienk 

etettriichen Gürtel verdichte welcher mich in 
b Tagen zit einein gefunden Menschen machte 
sind ineiii reiben aufhob. —-— Der Mittel hat«- 
gerndezn Wunder ein rnir bewirkt und Ille 
Deiche rnit derartigen Uebeln behaftet find 
mögen sich tinr getrost ein den Ase-nein Hm. 
W· c. Berti-steh wende-i. 

schtniigsv sll 
Keiner Peini. Suridertnei er. 

Zeitge: Heinrich Zauber-nein ic. 
( 

i 
Seitdem ich einen elektiii eii Gürtel von! 

drei. W. is. See-steh geniert iiir DrJ 

Not-ist Electkie Instit-me Iso» gebraucht 
hohe, bin ichinnecdalb 10 lagen von meine-n 
Nacken- und Dämme-du« sowie gesittet 
ten-n Vsiuen nnd Knien san-m geheilt und 
gebessert, das ich von diesen keinen beteil- 
vollitandcg befreit bis-, welches ich durch ich 
kelnngen Gebrauch von Medizin nicht met 
chen konnte. 

schmiegt-voll 
Jakob stllmanxk 

Jch spreche hieran Den W U. Respec- 
Agem für die Ipnlsnnee Co» meinen Dank 
aus. da er mit mit einem elekm chen Ost-eh 
welchen ich vor ungesähe s Wo en von ihn 
behan, is weit get-eilen daß meine schnee- 
zen im Rücken und in den Schultern fssje 
meine geschwollen-n Bein- polliiändig Ist 
ichs-anders sind. Ich denke, daß Jeden-, set 
en« solch-en Leiden behaftet ist, durch essen 
dieser Gottes geholien werden kenn. 

Ichmngivou 
Mes. ch. Zlumtr. 

w. u. Ins Icwsthsk General-heut istk It. Ost-M elect-site sit-et 
Offue im Genie Gebäude, gegenüber vom Faik Stole, Grund Zelt-nd, Rein-Ist 

Sinn Ist nah der 
Küste des V IeIflc 

III gII III beabsichtigt, vollendet Gute Borbe 
Ienun III mächt, bis »Ihr das mähen über dIe 

M Hemmt- ckkIIkstrIIeII IeIs Umn 
» 

Itaqch Sen Franck«-Im Log Angel-II — 

IIIII aPoesie-nd iII Ikkiahkung gebrachc habt 
cieie EfeukfiomaaeIIaiieIIIshIcago MIIIIII 

« aoolu IIIII St. Paul jede-I donnekfmg IIIId I OIIIIIhII jeden ist-Im III eleqsut IspeaIIIIII VIII-man ToIIIIsieII Auftrags-Ins et euch l III II: II Pintich Ltcht·. « geh-III IIIII Dampf 
Baggase IIIIId stracks dukchvefötdesc vom VIIIIG I 
bIs IIIII Absinaepnntt PkoIIIIIIeIIIIdIuIm 
den ellende Brot«-uns Um oIkIe Stunden 
schneller Im II IIId eine andere Linie. 

Für nähere Ins-Weiten wende III-II sich 
IIII h. .McMeans,Age-u. 

ZMIILI 
sspuis UsIIcsIs nimm ist hanc-, 
Not-Ihn IIIIOIIIIII eII III stec- u- 

UII Ifssposs Ists-, puIIh Orest-h 

lakstshO Irr-« Ums-IIer »Is- mckcfchsssems II- CIIIIU Inst sum just-usu- III Istmnsft LII Ist IIMII 
IIIW mss Inst-I. Inst-II II .squs' O Mutes-« III- OItI du« III-us 

lass, e II 

Deullche kanmskljuse 
llnfue Baume sind von bester Quali 

Iäi, gesund und frei von schädlichen Js- 
sekmL LLII bezahlen stach-kosten auf 
Orden- die sich cui wenigstens im 
belaufen. q 

; spieldisme s- « aus« s c 
()0j Kirsche-dünne 12 l s Ianmealsånm 12 

I« Jucer Weines-a 2 
Aue Sekten Waldboumiqltugt, Bee- 

ken- und Blumenstktuchek Iehi Mai-. Ren-log- skei. Schutt-I ist 
Ida-lich oder EngliiQ 

cML ORDNUNG l 
) 
’.- « l«’Alchl-’lcs, ABB- 


